
           

Gemeindenachrichten der 
Marktgemeinde Rohrau 

Bezirk Bruck/Leitha – Land Niederösterreich 
 

02. August 2018 
 

Sehr geehrte Bevölkerung! 
 

Platz 114 beim Bonitätsranking von insgesamt 2098 Gemeinden!!! 
 

Der KDZ-Quicktest ist seit vielen Jahren ein bewährtes Instrument für eine einfache, rasche und 
aussagekräftige Analyse des Gemeindehaushaltes. Die Berechnung dieses Tests basiert auf fünf 
Kennzahlen in den Bereichen Ertragskraft, Eigenfinanzierungskraft, finanzielle Leistungsfähigkeit und 
Verschuldung. 
 

Ich bin sehr stolz, Ihnen mitteilen zu dürfen, dass die 
Marktgemeinde Rohrau beim diesjährigen Bonitätsranking von 
2.098 Gemeinden auf Platz 114 vorgedrungen ist und sich um 67 
Ränge verbessern konnte. Dies ist ein Zeichen für die umsichtige und 
wirtschaftliche Herangehensweise unserer Gemeinde. 
 
  

 
 

 
  



 
 

Infos von der GR-Sitzung vom 30. Juli 2018  
 
 

Bericht über die Gebarungsprüfung durch den Prüfungsausschuss 
 
Der Bericht über die Gebarungsprüfung des Prüfungsausschusses der Marktgemeinde 
Rohrau vom 28. Juni 2018 wurde vom Gemeinderat einstimmig zur Kenntnis genommen. 
Es wurde eine wirtschaftliche, sparsame und zweckmäßige Gebarung festgestellt. 
 
 

Bauplatzverkäufe  
 

 Vom Gemeinderat wurde einstimmig der Verkauf eines Gemeindebauplatzes in der 

KG Rohrau an Frau Ana Kis aus Rohrau beschlossen.  

 
 Vom Gemeinderat wurde einstimmig der Verkauf eines Gemeindebauplatzes in der 

KG Pachfurth, Mühlgasse, an Herrn Josef Mayer jun. aus Pachfurth beschlossen.  

 

 Vom Gemeinderat wurde einstimmig der Verkauf eines Gemeindebauplatzes in der 

KG Pachfurth an Frau Daniela Moldovan aus Pachfurth beschlossen.  

 
 

Haftungsübernahme für ein Darlehen Neue Mittelschule Bruck/Leitha 
 
Von der neuen Mittelschulgemeinde Bruck an der Leitha wurde mitgeteilt, dass diese ein 

Darlehen in der Höhe von € 270.000,00 bei der Raika Bruck-Carnuntum für die 

Finanzierung der Außensportanlage/Neue Mittelschule 1 aufgenommen haben. Die sechs 

Mitgliedsgemeinden übernehmen anteilsmäßig die Haftung. Für die Marktgemeinde 

Rohrau beträgt diese € 25.504,--. 

 

 

Gebarungsprüfung durch das Land Nö 23. bis 28. Mai 2018 
 
Der Bericht des Land Nö vom 11. Juni 2018, wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich 
vorgetragen und einstimmig zur Kenntnis genommen. 
 
 

Fördervertrag für den Leitungskataster Rohrau und Hollern 
 
Von der Kommunalkredit Public Consulting GmbH und vom NÖ Wasserwirtschaftsfond 
wurden Förderverträge für die Abwasserbeseitigungsanlage zur Erstellung des 
Leitungskatasters für die KG Rohrau und Hollern übermittelt. 
Die Gesamtinvestitionskosten für dieses Projekt betragen € 145.000,-- und dafür erhält die 
Marktgemeinde Rohrau eine Förderung von 53.800,-- vom Bund und € 13.450,-- vom 
Land. 
 
  



Übernahme Straßenbaulast vom Land NÖ 
 

 
Die vorgelegte Vereinbarung vom Land NÖ betreffend Übernahme der Straßenbaulast 
hinsichtlich Nebenanlagen gemäß § 15 NÖ Straßengesetz 1999, laut Schreiben vom 15. 
Juni 2018, GZ. STBA2-G-1226/001-2018 wurde einstimmig genehmigt.  
 
 

Weitere Infos 
 

Gehsteige und öffentliche Parkplätze  

 

Bei der Gemeinde werden aus der Bevölkerung immer wieder 

Konflikte hinsichtlich von überstehenden Ästen bei Gehsteigen, 

Straßen, öffentlichen Parkplätzen und privaten 

Grundstücksgrenzen gemeldet. 

Sträucher und Äste dürfen nicht über die Grundgrenzen 

hinausragen. Wir ersuchen alle Bürgerinnen und Bürger dies zu 

beherzigen und gegebenenfalls zu schneiden! Wir ersuchen Sie 

dies bis spätestens Ende Oktober zu erledigen. 

 

Gemeindezentrum Hollern  

 
Vom Gemeinderat wurde beschlossen, die alte desolate 
nicht mehr benützbare Lehrerwohnung beim 
Gemeindezentrum Hollern abzubrechen.  
 
Beim verbleibenden Gebäude (Klasse, Gang und Küche) 
wird das bestehende Dach auf ein Walmdach 
abgeändert, neu eingedeckt und die schadhaften Stellen 
bei der Fassade ausgebessert. 
Die Arbeiten werden von den Firmen Palmetzhofer, 
Urban, Pfeffer und AB-Bau durchgeführt.  
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ÄRZTE-WOCHENENDDIENSTE 
 

Name Ort  Straße Tel. Nr.  Diensteinteilung  
Dr. Natascha 
LANGMANN  

B.D. Altenburg Sulzgasse 2 02165/62510 04. – 05. 8.2018 
08. – 09. 9.2018 
15. – 16. 9.2018 

Gruppenpraxis Dr. 
Oskar GURRESCH 
und Dr. Eva Oswald  

Rohrau J. Haydn-Platz 1 02164/2488 11. – 12. 8.2018 

Dr. Alexandra  
FOFF 

Hainburg/ 
Donau 

Zehetnergasse 1 02165/62915 25. – 26. 8.2018 

Dr. Thomas 
FOFF 

Hainburg/ 
Donau 

Zehetnergasse 1 02165/63380 09. – 10. 6.2018 
01. – 02. 9.2018 

Dr. Günther  
MATT 

Prellenkirchen Neustiftgasse 26 
 

02145/2201 18. – 19. 8.2018 
29. – 30. 9.2018 

Dr. Heidemarie 
SCHOLZ 

Hainburg/ 
Donau 

Alte Poststraße  
Nr. 38-40 

02165/64553 15. 8.2018 

Dr. Paula 
SCHMIED 

Petronell Hauptstr. 6 02163/2662 22. – 23. 9.2018 

 
 

VERANSTALTUNGEN  
04. August „Haydn auf weanerisch“ im Haydnhaus Rohrau 

06. – 08. August Fußwallfahrt nach Mariazell der Pfarre Pachfurth 

10. - 12. August Feuerwehrfest der FF Gerhaus 

17. August Hofmarkt bei Fam. Raser in Pachfurth 

01. September 15. Rohrauer Haydn-Markt 

07. September Sturmheuriger der ÖVP Gerhaus-Rohrau 

08. September Fußwallfahrt nach Maria Ellend  

08. September 10. Open Air-Festkonzert im Schloss Rohrau 

09. September Hubertusmesse der Jagdgesellschaft Pachfurth 

23. September Erntedankfest Pachfurth 

23. September Wandertag SC Rohrau-Gerhaus 

29. September 12. Jungendfeuerwehrheuriger FF Pachfurth 

30. September Erntedankfest Hollern und Rohrau 

 
  

Herr Leopold Annerl aus 
Gerhaus feierte am 01. August 
2018 seinen 80. Geburtstag. 

Zu folgendem 
Jubiläum durften wir 

gratulieren: 



Straßenbau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Die Asphaltierung des 
Kellerbreitenweges in 

Pachfurth wurde 
durch die zuständige 

Firma erledigt. 

Aufgrund des 
desolaten Zustandes 
des Parkstreifens und 
Kopfsteinpflasters bei 

der Oberen 
Hauptstraße in 

Rohrau wurde eine 
neue Asphaltschicht 

aufgebracht. 

Wie im letzten Rundschreiben 
mitgeteilt, wurde der Feldweg 
Richtung Höflein in der letzten 

Juni-Woche neu asphaltiert. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

Verlegung 
Wasseranschluss und 

Kanal bei den 
Fischerfreunden 

Rohrau 

Von der Marktgemeinde 
Rohrau wurde der 

gesetzlich 
vorgeschriebene 

Baumkataster erstellt. 
Die bei der jährlichen 

Überprüfung 
festgestellten 

schadhaften Stellen 
wurden von der Firma 
Treeworks (Kollmann) 

entfernt. 

Verlegung eines neuen 
Fußbodens in 2 Klassen 

der Volksschule Rohrau. In der Sommerpause wurde die 
schulische Nachmittagsbetreuung im 
Pfarrhof Rohrau neu ausgemalt und 

ein neuer Speisesaal errichtet. 



Drainagen-Überprüfung beim 
Hochwasserschutzdamm in der Marktgemeinde 

Rohrau durch Mitglieder unserer Feuerwehren und 
Mitarbeiter des Leithawasserverband II 

 
Wir bedanken uns recht herzlich bei den freiwilligen Helfern! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 
 
 
 
 
 



 

 
 

 



 
 

Die „Haarwerkstatt“ Eigentümerin Monika Nemeth 
feierte am 01. Juli 2018 ihr 5 jähriges Jubiläum 

 
Ich würde es wieder tun! 
2013 war die Zeit reif für mich, den Schritt in die Selbstständigkeit zu wagen. In den darauf 
folgenden Jahren konnte ich mein unternehmerisches Gespür erfolgreich unter Beweis 
stellen. Denn heutzutage ist es das Wichtigste, die Balance zwischen wirschaftlich 
motiviertem Handeln und Menschlichkeit zu wahren. Ich habe das große Glück, einen Beruf 
erlernt zu haben, der gleichzeitig auch mein Hobby ist. Meine oberste Priorität ist es, 
Dienstleistung und Perfektion zu verbinden und somit das gewisse Etwas an den Tag zu 
legen. Eine Frisur sollte unbedingt die Persönlichkeit des jeweiligen Kunden widerspiegeln. 
Ein guter Haarschnitt unterstreicht die vorteilhaften Gesichtszüge, so wie ein passender 
Rahmen ein Bild noch schöner macht. 
 
Welch bessere Möglichkeit gibt es 
also, um mit seinem schönsten 
Lächeln zu strahlen und sein 
Umfeld ebenfalls zum Lächeln zu 
bringen, als bei einer Tätigkeit, für 
die man brennt.  
 
Monika Nemeth  
 
 
 
 
 

 



 



 
 
  



Abschlussfest Kindergarten Rohrau 
 

Am 14. Juni 2018 feierte der Kindergarten Rohrau sein alljähriges Abschlussfest und die 
Kinder wurden von Bürgermeister Herbert Speckl auf ein Eis eingeladen. 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
  



News aus der Volksschule Rohrau 
 

Ausflug nach St. Pölten - 19. April 2018 - 3. Klasse  

Am 19. April 2018 verbrachten die Kinder der 3. und 4. Schulstufe den ganzen Tag in St. Pölten. Zu 
Beginn hatten wir eine Altstadtführung. Wir suchten nach den vielen Y (= sie stehen für den 
Namensgeber St. Hippolyt), die sich in der Stadt verstecken. Zu Mittag gab es Spagetti und danach 
ein Eis von unserer Frau Lehrerin. Nach dem Essen führte uns unsere Stadtbegleiterin durch das 
Landhausviertel, wo wir vom Klangturm am Schluss noch einen schönen Ausblick auf die Stadt 
hatten. Unser Ausflug war, auch aufgrund des tollen Wetters, wunderschön.  

 

  

Workshop - Erneuerbare Energien - 24. April 2018 - 3. Klasse  

Am 24. April 2018 schlüpften die SchülerInnen der 3. und 4. Schulstufe in die Rolle eines Agenten 
/ einer Agentin. Ziel des Workshops war es, den Kindern die Erneuerbaren Energien als eine 
Chance für eine nachhaltige Zukunft darzustellen. Im Vordergrund stand dabei, Spaß und Freude 
für Erneuerbare Energien zu wecken.  

 

 
 
 
 
 



Schwimmkurs – 3. Klasse - 23. Februar - 25. Mai 2018 

Die Kinder der 3. und 4. Schulstufe unserer Volksschule 
absolvierten im Rahmen des Sportunterrichts einen 
Schwimmkurs im Hallenbad Neusiedl/See. Die 22 Kinder 
wurden an 
8 Freitagen von drei SchwimmlehrerInnen unterrichtet 
und Schwimmprüfungen in verschiedenen 
Schwierigkeitsstufen wurden abgelegt. 

Ausflug nach Wien - 30. Mai 2018 - 4. Schulstufe   

Vor Ende der Volksschulzeit unternahmen wir einen Ausflug nach Wien. Zuerst fuhren wir mit dem 
Zug zum Hauptbahnhof, mit der Straßenbahn ging es dann weiter in den 1. Bezirk. Dabei erspähten 
wir schon einige Sehenswürdigkeiten am Ring. Zu Fuß setzten wir unsern Weg fort, sahen die 
Votivkirche, machten einen Kurzbesuch in der Universität und verbrachten unsere erste Pause im 
Rathauspark bei einem Spielplatz. Ordentlich gestärkt wanderten wir vorbei am Rathaus und am 
Parlament in den Volksgarten und danach über den Heldenplatz und den Maria Theresien-Platz 
ins Museumsquartier. Im ZOOM-Kindermuseum erfuhren wir Einiges über Flüchtlinge aus Syrien 
und Afghanistan. Nach dem Museumsbesuch überquerten wir den Ring und machten im 
Burggarten unsere Mittagspause. Am Nachmittag schlenderten wir über den Kohlmarkt und den 
Graben zum Stephansplatz. Durch das Riesentor betraten wir den Dom und bewunderten das 
gotische Bauwerk von innen. Beim Südturm stiegen wir 343 Stufen bis zur Türmerstube hinauf und 
hatten einen tollen Ausblick über Wien. Durch zahlreiche alte, enge Gässchen gelangten wir zum 
Basilisken und zum lieben Augustin. Am Hohen Markt sahen wir eine riesige Uhr mit Figuren. 
Nachdem wir uns ein köstliches Eis gegönnt hatten, fuhren wir mit der U-Bahn wieder zum 
Hauptbahnhof und mit dem Zug zurück nach Bruck.  

 

 

 

 

 

 
 



 Harrachpark  30. Mai 2018  
2. Klasse 
 
Am gleichen Tag machte die 2. Klasse einen 
Ausflug in den Harrachpark. Die Kinder konnten 
Fische, Schafe, Enten, Pferde und sogar Ameisen 
beobachten. Am Spielplatz hatten alle 
besonders viel Spaß. 
 

 

Steppentierpark Pamhagen - 7. Juni 2018 - 1. Klasse  

Am 7. Juni machten die Kinder der 1. Klasse einen Ausflug nach 
Pamhagen. Bei idealem Wetter erkundeten die Mädchen und 
Burschen neugierig den Tierpark. Sie entdeckten Hasen, Pfaue, 
Rinder, Wildschweine, Wölfe und etliche andere Tiere und Vögel. 
Ausgestattet mit einem Sackerl Maiskörner durften sie die Tiere 
sogar füttern. Das war ein Spaß! Zum Abschluss gab es ein leckeres 
Eis. 

  
 

ZOOM - Kindermuseum - 12. Juni 
2018 - 2. Klasse 

Gemeinsam mit einer Klasse aus 
der Volksschule Haslau fuhren 
wir mit dem Bus nach Wien ins 
ZOOM-Kindermuseum. Dort 
erfuhren wir bei der 
Mitmachausstellung „Du und ich, 
dort und da“ viel über Flucht, 
Menschenrechte und 
Zusammenleben.  

Vom Kindergarten in die Schule 
Um einen sanften Übergang vom Kindergarten in die Volksschule zu gewährleisten, dürfen die 
Kinder nach der Schuleinschreibung einige Male in die Schule kommen. Einmal besuchen auch 
Kinder unserer Schule die Vorschulkinder im Kindergarten.  



Schuleinschreibefest - 4. Mai 2018 

14 Vorschulkinder fanden sich mit ihren Eltern zum 
Schuleinschreibefest in der Volksschule ein. Einige Kinder 
der 3. Klasse sangen und tanzten mit den zukünftigen 
Schulanfängern. Danach lernten die Vorschulkinder "Schule" bei 
verschiedenen Stationen kennen. Zur Belohnung erhielten 
sie noch eine gute Jause. Die Eltern erhielten währenddessen 
interessante Informationen durch die Frau Direktor und 
konnten sich dann an einem Buffet laben.  

 

Vorlesen im Kindergarten - 16. Mai 2018 - 3. Klasse  
Mit interessanten Büchern ausgestattet marschierten die Kinder der 3. Klasse in den 
Kindergarten. Dort lasen sie den Vorschulkindern eine oder mehrere kurze Geschichten vor. Die 
Volksschulkinder machten den kleinen Zuhörern so richtig Lust zum Lesen lernen.  

  

Im großen Turnsaal - 5. Juni 2018 
Einen bewegten Vormittag gestalteten die Kinder der 3. Klasse für die Vorschulkinder im 
Turnsaal der Volksschule. Die „kleinen“ Gäste aus dem Kindergarten konnten sich im Turnsaal 
gemeinsam mit den „Großen“ so richtig austoben. Beim Laufen und Spielen hatten alle großen 
Spaß!  

  



Besuch in der 4. Klasse - 21. / 22. Juni 2018 

Im Juni durften die Vorschulkinder zu den Kindern der 4. Schulstufe schnuppern kommen.   

Projekttage im Nationalpark Donauauen - 11. - 13. Juni 2018 - 3. Klasse 
Quentin schrieb darüber folgendes:  

Unsere Klasse verbrachte von 11. bis 13. Juni drei Projekttage im Nationalpark Donauauen. In 
Eckartsau erwarteten uns die Ranger Gerhard und Sonja. 

Am ersten Tag gingen wir quer durch die Au bis wir an der Donau ankamen. Wir mussten fast eine 
Stunde lang gehen, doch ich fand, es hatte sich gelohnt. Vier Stunden lang in der Donau zu 
schwimmen machte echt Spaß. Janosch und ich fingen sogar Bachkrebse mit der Hand. Es war echt 
cool, dass wir im Schlamm wühlen durften. Am Dienstag waren wir bei einem Tümpel hinter dem 
Schloss Eckartsau. Dort holten wir mit kleinen Netzen Tiere aus dem Wasser. Die Tiere, die wir 
fingen, legten wir in eine große Wanne mit Wasser. Sonja erzählte uns viel über die Tiere. Sie 
erzählte sogar, dass der Tümpel durch einen Bombeneinschlag aus dem zweiten Weltkrieg 
entstanden ist. Nachdem wir ganz viele Tiere gefangen hatten, gingen wir zurück in das Camp. 
Dort richteten wir das Mittagessen her, denn wir wollten grillen. Wir wurden in Gruppen 
eingeteilt. Ich war bei der Holznachlegegruppe. Wir grillten Kartoffeln und Würstchen. Mir 
schmeckte alles sehr gut. Nach dem Essen schauten wir uns die Tiere unter dem Binokular an. Das 
war, finde ich, sehr interessant. Aber dann mussten wir auch schon wieder fahren. Der Mittwoch 
aber war am aufregendsten. Als wir ankamen, richteten wir uns gleich Fahrräder aus dem Camp 
her. Ehrlich gesagt, waren die zehn Kilometer anstrengender, als ich dachte. Doch als wir an der 
Donau bei Orth ankamen, wusste ich, es hatte sich gelohnt. Es gab sogar einen Spielplatz in der 
Nähe. Nachdem wir ein bisschen gespielt hatten, machten wir eine Schlauchboottour. Leider 
mussten wir die kürzer halten, denn wir wollten noch in der Donau schwimmen. Das Beste daran 
war, es gab an dieser Stelle Strömung. Ich musste aber auch feststellen, dass man keine Chance 
hat, gegen den Strom zu schwimmen. Immerhin war es einen Versuch wert. Bei der Rückfahrt 
fuhren wir durch so viele Wasserlacken, dass wir das Rad nachher im Camp abspritzen mussten.  

Aber da endeten eigentlich schon die Projekttage. Ich fand die Tage sehr interessant und 
spannend.  

 
 
 



 

Praktische Radfahrprüfung - 18. Juni 2018 - 4. Klasse  

Geschafft! - Nach intensiver Vorbereitung haben die Schülerinnen 
der 4. Klasse die Radfahrprüfung abgelegt. Das Wissen wurde 
vorher in einem theoretischen Test und das Können und die 
Anwendung der gelernten Verkehrsregeln von einem Polizisten 
überprüft. Wir wünschen den jungen "Radführerscheinbesitzern" 
viel Glück!  

 

Schule bewegt 
Im zweiten Jahr unseres Schulentwicklungsprogrammes "Hinführung zu einer gesunden 
Lebensweise" stellten wir körperliche Aktivität verstärkt in den Mittelpunkt. In Kooperation mit 
der Sportunion gab es von Jänner bis Juni für jede Klasse 10 besondere Sportstunden. Hierbei 
kamen viele Turngeräte zum Einsatz und vielfältige interessante Übungen konnten durchgeführt 

werden. 

   



 

  

Bei der Feuerwehr – 26. Juni 2018 – 1. + 3. Klasse 

Nach einer groß angelegten Feuerwehrübung am 13. April, bei der die Kinder der 4. Schulstufe aus 
dem 1. Stock evakuiert wurden, statteten die Kinder in der letzten Schulwoche der Freiwilligen 
Feuerwehr Rohrau einen Besuch ab. 

 
 

 
  

Bewegungsfest  21. Juni 2018 

Das Hopsi Hopper Bewegungsfest bildete in der vorletzten 
Schulwoche den Abschluss. Hierzu waren alle Kinder und Eltern 
in unseren Schulhof eingeladen. Bei zahlreichen Stationen 
konnten die Kinder sich nach Lust und Laune bewegen bzw. 
beschäftigen. Das Highlight war das Rodeo-Reiten, wobei der 
Andrang so groß war, dass sich die Kinder eine Weile anstellen 
mussten. Abgerundet wurde das Fest durch ein Buffet mit 
Broten, Kuchen und Getränken, das die Eltern bestückt hatten 
und betreuten.   

 



 

Autowracks auf öffentlichen Parkplätzen 
 

In letzter Zeit vermehren sich die Autowracks auf den öffentlichen Parkplätzen. 
Das Gesetz ist eindeutig: Der bloße Umstand, dass ein Fahrzeug ohne gültiges 
Kennzeichen auf einer öffentlichen Verkehrsfläche abgestellt wird, lässt bereits die 
Entfernung durch die zuständige Behörde zu. 
 

Ausnahmebewilligung: Besteht Bedarf am 
Abstellen eines Kfz auf einer Straße mit 
öffentlichem Verkehr, wie das oft im 
Zusammenhang mit Wechselkennzeichen 
der Fall ist, kann die Bewilligung dafür bei 
der betreffenden Behörde (Marktgemeinde 
Rohrau) beantragt werden. 
 
 

 

Bericht des GEBL - Gelsenbekämpfung Leithaauen 
 
Die Leitha trat über ihre Ufer 
 

An den Zuflüssen der Leitha kam es teilweise zu extremem Starkregen, dieser Regen führte 
dazu, dass die Leitha über weite Strecken unseres Gebietes über die Ufer trat. 
 

Die besiedelten Gebiete wurden dadurch zwar nicht bedroht, aber die 
„Wannen“, die es überall entlang der Leitha gibt, haben sich gut mit 
Wasser gefüllt und auch nach dem Rückgang des Flusses blieb dort 
vielerorts das Wasser stehen. 
 

Viel zu tun entlang der Leitha 
 

Diesmal waren speziell die Gemeinden von Trautmannsdorf flussabwärts stark betroffen, 
und so sind wir in allen unseren Mitgliedsgemeinden ausgerückt, insbesonders aber in: 
Götzendorf, Trautmannsdorf, Sarasdorf, Bruckneudorf, Wilfleinsdorf, Bruck, Pachfurth, 
Gerhaus, Rohrau, Hollern, Schönabrunn, Deutsch Haslau und Potzneusiedl. 
 
 

Sehr oft unbemerkt von der Bevölkerung sind wir durch das oft hüfthohe Wasser gestapft 
und haben mit unseren Granulatwerfern den Gelsenlarven den Gar ausgemacht. 
 

 
 

 
 

 

Gelsenlarven Sportplatz Hollern 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjp4qyb6cbcAhVEY1AKHcycABcQjRx6BAgBEAU&url=https://www.meinbezirk.at/enns/lokales/autowracks-stehen-monatelang-am-parkplatz-im-bereich-mauthausner-strassestadlgasse-m11854986,1989495.html&psig=AOvVaw2s2sPc2tPyn4f4Zt-WzbDI&ust=1533039935788545


 

 
 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi7n6mG6MvcAhUBjqQKHbTUCDkQjRx6BAgBEAU&url=https://www.pinterest.de/pin/508273507936800851/&psig=AOvVaw3wZxuddkoH7pr7YgWaq9Nb&ust=1533211479814593


 

 
Mit freundlichen Grüßen Ihr Bürgermeister 

 

 ………………………………………… 
 Herbert Speckl 
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